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20 63. Jahrgang	 Freitag, den 19.05.2023

 

                                      22.-26. Mai 2023 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

                                                    täglich 17:30 bis 20:00 Uhr  
 

Wir laden ein zum Grafenberger Kirchbesen 
vom 22.-26.05.2023 in der Zehntscheuer  

 

Täglich von 17:30 bis 20:00 Uhr gibt es auf Spendenbasis Schwäbischen 
und Schweizer Wurstsalat, Vesperplatten (auch vegetarisch),  

KaBeBe-Bier und wie letztes Jahr auch unser neues KaBeBe-Helles.  
 

Regionales Essen in besonderer Atmosphäre  
und dabei Gutes tun! 

 
Der Erlös kommt der Jugendreferentenstelle von  
Raphael Haag zugute. 
 
Das Fleisch und die daraus verarbeitete Wurst  
stammen von Wittlinger Strohschweinen vom  
Sonnenhof. Das Bier beziehen wir aus Gruibingen  
und das Brot kommt aus dem Grafenberger Backhaus.  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Das Kirchbesen-Orga-Team 
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Rathaus
Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei
Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
Beate Horlbog 93 39-20
E-Mail: b.horlbog@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Christine Maier 93 39-14
E-Mail: c.maier@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Panagiota Athanasiou-Seliger 93 39-18
E-Mail: p.athanasiou-seliger@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch und Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund
Cordula Kunz 94 32 06

Ortsbücherei 3 61 25
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag  von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (18.03.2023 – 31.10.2023)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (04.11.2023 - 12.03.2024)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00

Praxis Dr. M. Böbel, C. Reiser 33434
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Grafenberg-Apotheke 3 38 00

Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Rufnummer 116 117 erreichbar:

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Bad Urach: Ermstalklinik Bad Urach,
Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 42, 72525 Münsingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem
Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May, 925-340
e.pohl-may@metzingen.de
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Mähen und Heuen wie vor 100 Jahren
Im Frühjahr 2019 wurde ein Teil der Gemeindewiese im Gebiet Brunnäcker als Blumenwiese/ 
Insektenweide mit zertifiziertem Saatgut eingesät. Über die Jahre hat sich die Blumenwiese gut 
entwickelt und wir dürfen gespannt sein, welche Blumen in diesem Jahr zum Blühen kommen. 

 

Im Rahmen der gesunden Gemeinde Grafenberg und in Zusammenarbeit mit der Bürgerstiftung 
Grafenberg, Hermann Fritz und Familie Schmon planen wir die Blumenwiese bei trockenem Wetter 
mit der Sense von Hand zu mähen (je nach Beteiligung auch nur teilweise). Mit dem Grasschnitt 
wollen wir gegen 13 Uhr gemeinsam wie anno dazumal „Heizen“ machen. Kinder und Erwachsene 
dürfen Hand anlegen. Dabei soll soweit vorhanden mit historischen Gabeln und Rechen gearbeitet 
werden. Wir legen dabei besonderen Wert auf das gemeinsame Erleben.

Unter fachkundiger Anleitung wird das Dengeln, Einstellen und Wetzen der Sense mit Stahl- und 
Holzworb demonstriert. In einem abgesperrten Bereich der Blumenwiese wird anschließend die 
richtige Handhabung der Sense und der sorgsame Umgang beim Schnitt gezeigt. Danach dürfen die 
Erwachsenen selbst unter Anleitung die Sense schwingen und mähen. Dieser Ablauf wird mehrmals 
wiederholt. Wir freuen uns auf das gemeinsame Fachsimpeln rund um das Sensenmähen und Heizen 
machen. Bitte bringen sie soweit vorhanden Ihre Sense, Gabeln und Rechen etc. mit.

Für das leibliche Wohl ist auf Spendenbasis für einen guten Zweck gesorgt. Über eine rege Teilnahme 
würden sich die Veranstalter freuen.

Für das Anleiten suchen wir noch weitere erfahrene MäherInnen sowie auch HelferInnen für die 
Getränkeausgabe und das Grillen, gerne auch nur stundenweise. Bitte melden Sie sich bei Familie 
Schmon unter 07123/ 33563 oder Email: famschmon@gmx.de. Heute schon vielen Dank für Ihre 
Mithilfe.

Wann: 17. Juni 2023 10 bis 14 Uhr bei trockenem Wetter 

Wo: Blumenwiese Brunnäcker gegenüber dem Spielplatz

Bürgerstiftung Grafenberg, Hermann Fritz und Familie Schmon, Mai 2023

Blumenwiese 2021 
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24.06. – 14.07.23
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Grafenberg
suchen, registrieren und mitradeln!

Gemeinsam radeln in Grafenberg.
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Aus dem Gemeinderat

Einladung zur Gemeinderatssitzung  
am 23.05.2023
Zur nächsten Gemeinderatssitzung am Dienstag, 23.05.2023 
laden wir die Bevölkerung herzlich ein.
Die Sitzung beginnt um 19:30 Uhr in der Kelter, 
Kelterstraße 23 in Grafenberg.

Tagesordnung öffentlich:	
1.	 Mitteilungen der Verwaltung
2.	 Einwohnerfragestunde
3.	 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sit-

zung
4.	 Ausscheiden von Herrn Gemeinderat Wolfgang Held aus 

dem Gemeinderat
5.	 Nachrücken von Herrn Hemm  in den Gemeinderat
	 a.	 Entscheidung über Hinderungsgründe	
	 b.	 Verpflichtung	
6.	 Kindergartengebühren
	 	 Überprüfung und Anpassung
	 	 �Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 

von Benutzungsgebühren für die gemeindlichen Kin-
dergärten	

7.	 Schöffenwahl
	 	 �Aufstellung einer Vorschlagsliste zur Schöffenwahl für 

die Geschäftsjahre 2024-2028
8.	 Anträge und Anregungen des Gemeinderats

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen befinden sich auf der 
Homepage der Gemeinde Grafenberg, www.grafenberg.de

Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen!
Das Rathaus ist am Freitag, den 19.05.2023 (Brücken-
tag) geschlossen.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Rathaus geschlossen!
Das Rathaus ist aufgrund einer betrieblichen Ver-
anstaltung 

am Donnerstag, 25.05.2023 ab 17:00 Uhr 

geschlossen. 

Wir danken für Ihr Verständnis.

Die Gemeinde Grafenberg sucht zum 
01.09.2023 für den 1-gruppigen Kinder-
garten Rienzbühl

eine/n Erzieher/in (m/w/d)
für das Anerkennungsjahr 2023/2024.

Ihre Aufgaben:
•	 Beobachtung und Dokumentation von Einzel- und 

Gruppensituationen
•	 Aktivitäten für die Entwicklungs- und Bildungspro-

zesse der Kinder planen, organisieren und reflektieren
•	 gezielte Angebote eigenverantwortlich planen und 

durchführen
•	 Pflegehandlungen am Kind unter Berücksichtigung 

des hygienischen und gesundheitsfördernden Ver-
haltens als Teil der Pädagogik

•	 aktive Beteiligung an Teamsitzungen
•	 Planung und Mitgestaltung von übergreifenden An-

geboten und Festen
•	 Erfahrungserweiterung in der Elternarbeit
•	 Hospitation und Durchführung eines Entwicklungs-

gespräches

Ihre Voraussetzungen:
•	 Interesse an der Bildungsarbeit mit Kindern
•	 gute Beobachtungsgabe
•	 Freundlichkeit und Verantwortungsbewusstsein
•	 Teamfähigkeit und Freude an der eigenen Entwicklung

Was wir Ihnen bieten:
•	 kompetente Anleitung
•	 eine vielseitige, an den Bedürfnissen der Kinder aus-

gerichtete Pädagogik in liebevoller und angenehmer 
Atmosphäre

•	 Mitarbeit in einem  engagierten Team
•	 Raum für Gestaltung und Kreativität
•	 Vergütung nach TVPöD

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, ger-
ne per E-Mail an: bewerbung@grafenberg.de

Telefonische Auskünfte erteilt die Einrichtungsleiterin 
Frau Sarembsky (Tel.: 07123 / 35551). Informationen zur 
Gemeinde und zum Kindergarten Rienzbühl finden Sie 
auch unter www.grafenberg.de

Besuch bei Schwester Hilda Sommer im 
Mutterhaus in Aidlingen – eine Institution in 
Grafenberg
Am vergangenen Freitag machten sich Frau Pfr. Hannah Hä-
fele, Karl Früh als langjähriger Kassier und Wegbegleiter des 
Krankenpflegevereins und Bürgermeister Volker Brodbeck 
gemeinsam auf den Weg zu Schwester Hilda Sommer nach 
Aidlingen.
Hilda Sommer hat uns mit ihren bereits 97 Jahren im Mutter-
haus in Aidlingen empfangen und wir konnten uns zu ihrer 
langjährigen und segensreichen Tätigkeit in Grafenberg aus-
tauschen. Sie hat viele Menschen in Grafenberg mit ihrer un-
eigennützigen Art geprägt und ist trotz ihrer nun bereits fast 
25 jährigen Abwesenheit aus Grafenberg immer noch sehr 
präsent. Daher überbrachten wir den Dank des Kranken-
pflegvereins und der Grafenbergerinnen und Grafenberger 
für ihren unermüdlichen Einsatz für die Menschen vor Ort. 
Eine besondere Gabe von Hilda Sommer war das Dichten 
und Reimen; auch der Text des Grafenberger Heimatliedes 
stammt aus ihrer Feder.
Hilda Sommer hat sich über den Besuch, die Blumen und die 
Präsente aus Grafenberg gefreut, jedoch uns immer noch auf 
ihre Bescheidenheit hingewiesen.

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
Empfehlen Sie uns weiter.
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Sie hat uns erzählt, dass sie immer noch gerne Schnitzel mit 
Pommes isst und gerne Spiele der Fußballnationalmannschaft 
anschaut.
Pfr. Häfele sprach zum Abschied ein Gebet und so Verabschie-
deten wir uns wieder von einer fröhlichen Hilda Sommer.

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden 
Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Ver-
anstaltung werden Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern 
an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder nach Hause 
gebracht. Wöchentlich werden die Termine der Fahrten im 
Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie einen dieser Fahr-
dienste in Anspruch nehmen möchten, melden Sie sich bitte 
im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.  
Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt bis 
12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Fahrplan: 

Donnerstag, 25.05.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 24.05., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 25.05.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 24.05., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 31.05.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 30.05., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 01.06.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 31.05., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 01.06.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 31.05., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mülltermine

Montag, 22.05.2023
Gelber Sack 

Dienstag, 23.05.2023
Restmülltonne

Biotonne

Kindergärten

Im Mai hatten wir im Kindergarten Rienzbühl gleich 2 
tolle Highlights.
Am Donnerstag, den 04. Mai waren wir den ganzen Morgen 
gemeinsam in Betzingen im Froggyland.
Wir sind gerutscht, geklettert, gehüpft und konnten uns so 
richtig austoben.
Wir haben gemeinsam gegessen und die leckeren Getränke 
dort ausprobiert.
Die Kinder hatten danach den Vorschlag, das jetzt jeden Don-
nerstag in unseren Wochenplan aufzunehmen. Doch das ist 
leider nicht möglich. 
Der Ausflug konnte durch den Erlös vom Adventsmarkt fi-
nanziert werden, an dem die Eltern Kuchen gebacken, mit uns 
gebastelt und dann alles verkauft haben.
Hierfür sagen wir vielen Dank und natürlich auch an die Eltern, 
die einen Fahrdienst übernommen haben.
Ohne diese Hilfen wäre dieser tolle Tag nicht zustande ge-
kommen.

Für das zweite Highlight  haben unsere Mamas zu einem 
Muttertagskaffee in den Kindergarten eingeladen.
Hierfür haben wir in der Vorschule einen Apfelkuchen und mit 
allen anderen Kindern noch leckere Herzen aus Mürbeteig 
gebacken. Ein Geschenk gehört doch aber auch noch zum 
Muttertag, wir haben lange überlegt über was sich die Mama 
denn freuen würde und kamen auf eine tolle Idee.
Wir haben gemeinsam eine Handcreme für die Mama her-
gestellt, fein verpackt und am Kaffeemittag der Mama noch 
eine Handmassage gemacht. Sie haben es richtig genossen 
und hatten den Wunsch, dass sie zu Hause die Handmassage 
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in ihren Alltag einbauen könnten. Wie wir den Wunsch mit dem 
Ausflug ins Froggyland hatten 
Das sollte aber noch nicht alles sein, wir haben an dem Mittag 
noch ein selbstgedichtetes Lied gesungen.
Eine Strophe davon war z.B. „Ich hab Dich lieb, das ist doch 
klar, Du bist ja immer für mich da.“
Unsere Mamas sind halt einfach spitze!
Wir sind schon ganz gespannt, auf was wir uns denn als 
nächstes freuen können.
Die Kinder und Erzieherinnen vom Rienzbühl Kindergarten

Kindergarten Jörgle

Ein unvergesslicher Nachmittag
Seit Mitte April liefen bei uns im Kindergarten Jörgle die Vor-
bereitungen für einen unvergesslichen Nachmittag. Pünkt-
lich um 14 Uhr standen unsere Mamas mit Regenschirmen 
vor unserem Kindi und warteten auf Einlass. Wir Kinder und 
unsere Erzieherinnen haben uns sehr gefreut, dass so viele 
Mamas unserer Einladung zum MAMA-Verwöhnnachmittag 
gefolgt sind. Aufgeregt und voller Freude konnten wir unsere 
Mamas mit Liedern, einem Gedicht und einem besonderen 
Tanz begrüßen.
Nach kurzer Vorstellungsrunde der Wellnes-Stationen konn-
te das MAMA-Verwöhnprogramm endlich starten. Unsere 
Mamas durften sich in der Duft-Oase, beim Hand-Wellness-
Bereich oder im Massage-Studio von uns Kindern verwöhnen 
lassen. Großen Andrang gab es im Kreativ-Studio und im Ver-
wöhn-Bistro. Die Wellness-Cocktails wie z.B. Stressbremse 
und Gute-Laune-Drink und das leckere Muttertagsbuffet mit 
Herzplätzchen und vielem mehr fand bei uns Kindern und den 
Mamas großen Anklang. Dies alles haben wir Kinder mit viel 
Liebe und Hilfe vom gesamten Jörgleteam gemeistert. Das 
war ein gelungener Nachmittag. 
Wir freuen uns jetzt schon auf die nächsten Feste und Aktionen 
im Kindergarten. A.B.
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Mitteilungen anderer Behörden

Sitzung Kreistag
Einladung und Tagesordnung
Sitzung am Mittwoch, den 24.05.2023, 15:00 Uhr,
im Landratsamt Reutlingen, Großer Sitzungssaal, 
Bismarckstraße 47.

Öffentlich
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Zweckverband Regional-Stadtbahn Neckar-Alb;
	 Änderung der Verbandssatzung durch Neufassung
3.	 Zusammensetzung des Kreistags
	 a)	� Ausscheiden von Herrn Kreisrat Helmut Mader aus dem 

Kreistag - Feststellung von Ausscheidungsgründen
	 b)	� Feststellung von Ablehnungsgründen bei Herrn  

Dr. Horst Prautzsch
	 c)	� Nachrücken von Herrn Frank Schröder in den Kreis-

tag - Entscheidung über das Nichtvorliegen von Hin-
derungsgründen

	 d)	 Verabschiedung von Herrn Helmut Mader
	 e)	 Verpflichtung von Herrn Kreisrat Frank Schröder
	 f)	� Neubildung von Ausschüssen des Kreistags und ande-

ren Gremien
4.	 Erwerb Straßenmeisterei Eningen unter Achalm
5.	 Wahl eines stellvertretenden stimmberechtigten Mitglieds 

(Nicht-Kreisrat) und eines stellvertretenden beratenden 
Mitglieds im Jugendhilfeausschuss

6.	 Mitteilungen/Anfragen

An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche 
Sitzung an.

Mit freundlichem Gruß

gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Ortsbücherei Grafenberg

Bücherei geschlossen: 
Bitte beachten Sie, während den Pfingstferien bleibt unsere 
Bücherei vom 30.05.2023 - 09.06.2023 geschlossen. 
Ab dem 13.06.2023 sind wir wieder für Sie da. 
Wir wünschen Ihnen schöne Ferien. 
Ihr Bücherei-Team

Apotheke

Donnerstag, 18.05.2023
Apotheke Frickenhausen
Hauptstr. 20, 72636 Frickenhausen
Tel. 07022 - 4 14 14

Freitag, 19.05.2023
Adler-Apotheke Metzingen
Schönbeinstr. 5, 72555 Metzingen
Tel. 07123 - 1 48 91

Samstag, 20.05.2023
Stadt-Apotheke Neuffen
Hauptstr. 8, 72639 Neuffen
Tel. 07025 - 22 00

Sonntag, 21.05.2023
Grafenberg-Apotheke
Nürtinger Str. 5, 72661 Grafenberg
Tel. 07123 - 3 38 00

Montag, 22.05.2023
Steinach-Apotheke Nürtingen
Steinengrabenstr. 17, 72622 Nürtingen
Tel. 07022 - 3 47 47

Dienstag, 23.05.2023
Bahnhof-Apotheke Metzingen
Schönbeinstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 07123 - 1 42 52

Mittwoch, 24.05.2023
Apotheke Neckarburg
Karlstr. 1, 72654 Neckartenzlingen
Tel. 07127 - 23 72 20

Donnerstag, 25.05.2023
Uhland-Apotheke Nürtingen
Uhlandstr. 3, 72622 Nürtingen
Tel. 07022 - 86 33

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm Luna Filmtheater, Metzingen:
Donnerstag, 18.05.
15:30 Uhr: Asterix & Obelix im Reich der Mitte
18:00 Uhr: Asterix & Obelix im Reich der Mitte
20:30 Uhr: Asterix & Obelix im Reich der Mitte
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Freitag, 19.05.
15:30 Uhr: Asterix & Obelix im Reich der Mitte
18:00 Uhr: Asterix & Obelix im Reich der Mitte
20:30 Uhr: Asterix & Obelix im Reich der Mitte

Samstag, 20.05.
15:30 Uhr: Asterix & Obelix im Reich der Mitte
18:00 Uhr: Asterix & Obelix im Reich der Mitte
20:30 Uhr: Asterix & Obelix im Reich der Mitte

Sonntag, 21.05.
15:30 Uhr: Asterix & Obelix im Reich der Mitte
18:00 Uhr: Asterix & Obelix im Reich der Mitte
20:30 Uhr: Asterix & Obelix im Reich der Mitte

Montag, 22.05.
18:00 Uhr: Asterix & Obelix im Reich der Mitte
20:30 Uhr: Asterix & Obelix im Reich der Mitte

Dienstag, 23.05.
18:00 Uhr: Asterix & Obelix im Reich der Mitte
20:30 Uhr: Asterix & Obelix im Reich der Mitte

Mittwoch, 24.05.
18:00 Uhr: Asterix & Obelix im Reich der Mitte
20:30 Uhr: Asterix & Obelix im Reich der Mitte

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Umstellung auf ökologischen Landbau, wie 
funktioniert das in der Praxis?
Zur Veranstaltung „Umstellung auf ökologischen Landbau, wie 
funktioniert das in der Praxis?“ am Dienstag, 23. Mai 2023, um 
14:00 Uhr auf dem Biohof Gorzelany in 72534 Hayingen laden 
das Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen und der Fachdienst 
Landwirtschaft des Alb-Donau-Kreises ein. Aufgezeigt wird, 
wie eine Umstellung auf ökologische Landwirtschaft konkret 
abläuft und wie Öko-Landbau in der Praxis funktioniert.
Im Zusammenhang mit aktuellen Diskussionen rund um 
Klimaschutz, Biodiversität und Pflanzenschutzmitteleinsatz 
bietet die ökologische Landwirtschaft Möglichkeiten, land-
wirtschaftliche Betriebe weiterzuentwickeln und gesellschaft-
liche Erwartungen, beispielsweise durch den Verzicht auf 
chemisch-synthetische Pflanzenschutz und Düngemittel, zu 
erfüllen.
Besprochen wird, was im Vorfeld einer Umstellung auf öko-
logischen Landbau überlegt und geklärt werden muss und 
was es zu beachten gilt. Schwerpunkt der Veranstaltung ist 
ein Felder- und Betriebsrundgang. Anhand von praktischen 
Beispielen werden Erfahrungen ausgetauscht sowie Beson-
derheiten einzelner Kulturen besprochen. Selbstverständlich 
wird auch die erforderliche Technik thematisiert.
Um besser planen zu können, ist eine Anmeldung bis zum 
21. Mai 2023 erforderlich unter der Telefonnummer 07381 
9397-7341 oder über das Onlineformular auf www.reutlingen.
landwirtschaft-bw.de unter „Aktuelles“ („aktuelle Veranstal-
tungen“). Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

„Auch Superhelden können verunglücken“- 
Kampagne der Unfallkasse  
Baden-Württemberg
Haushaltshilfen müssen gesetzlich unfallversichert wer-
den. Jetzt Ordnung schaffen – Haushaltshilfe unfallver-
sichern.
Viele Menschen haben jemanden – der wahrlich Heldenhaftes 
in ihrem Alltag leistet: Ihre Haushaltshilfe. Aber was, wenn 

dieser Haushaltshilfe bei ihrer Arbeit ein Unfall passiert? Dann 
ist der Arbeitgebende der Haushaltshilfe verantwortlich. 
Am 08.05.2023 startet die Superhelden-Kampagne der Unfall-
kasse Baden-Württemberg, der gesetzlichen Unfallversiche-
rung im Land. Diese richtet sich an alle haushaltführende 
Personen in Baden-Württemberg, die eine Haushaltshilfe be-
schäftigen. Über viele Kanäle wie Radiowerbung, Anzeigen 
in Online-Tageszeitungen und Magazinen sowie Social Media 
wird auf die Notwendigkeit der gesetzlichen Unfallversiche-
rung für Haushaltshilfen aufmerksam gemacht.
Ist eine Haushaltshilfe nicht angemeldet, ist der Arbeitgeben-
de – in diesem Fall die haushaltsführende Person – verantwort-
lich, denn die Anmeldung zur gesetzlichen Unfallversicherung 
muss durch den Arbeitgeber erfolgen. Nur wenn die Haus-
haltshilfe angemeldet ist, sind sowohl die Haushaltshilfe als 
auch ihre Arbeitgeberin oder ihr Arbeitgeber bei einem Unfall 
auf der rechtlich sicheren Seite.
Unter den Begriff Haushaltshilfe fallen zum Beispiel: Reini-
gungskräfte, Babysitter, Küchen- und Gartenhelfer aber auch 
Kinder- und Erwachsenenbetreuende. Für die beschäftigte 
Person ist die gesetzliche Unfallversicherung beitragskosten-
frei, die Kosten werden vom Arbeitgebenden – also der haus-
haltsführenden Person - getragen. Sollte die Haushaltshilfe 
bei ihrer Tätigkeit verunfallen oder sich verletzen, springt die 
gesetzliche Unfallversicherung ein und der private Arbeit-
geber ist von seiner Leistungspflicht entbunden. Die Kosten 
für die medizinische Behandlung sowie weitere Leistungen, 
die durch einen Unfall entstehen, übernimmt die gesetzliche 
Unfallversicherung.
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.ukbw.de/
haushaltshilfe

Lernen Sie das naldoland mit Bus und Bahn 
kennen
Für alle, die ihre Freizeit gerne aktiv gestalten, empfehlen 
wir das „naldo-Freizeit-Netz“. Mit ihm lassen sich die 
Schwäbische Alb, Neckar- und Donautal, die Zollernalb, 
der Schönbuch und der Bodensee umweltfreundlich ohne 
Auto erleben. Hinter dem „naldo-Freizeit-Netz“ verbirgt sich 
ein gut funktionierendes ÖPNV-Netz von sonn- und feier-
tags verkehrenden Bahnen und Bussen, das Sie mit seinen 
unzähligen Verbindungen und Anschlüssen kreuz und quer 
durch´s naldoland, also die Landkreise Reutlingen, Tübin-
gen, Sigmaringen und den Zollernalbkreis, bringt. Dieses 
Jahr dauert das Freizeit-Netz vom 30. April bis zum 15. 
Oktober. In allen Zügen im naldo ist sonn- und feiertags die 
Fahrradmitnahme kostenlos möglich und auch in den Rad-
Wander-Bussen können kostenlos Fahrräder mitgenommen 
werden.
Mit den neuen Angeboten Deutschlandticket und Jugend-
ticketBW sowie den naldo-Tagestickets sind Ausflüge im 
naldoland bequem und preiswert möglich.
Ausführliche Informationen zum gesamten naldo-Freizeit-
Netz inklusive Fahrpläne enthält die Broschüre "Das naldo-
Freizeit-Netz". Die Broschüre wird gerne auf Anfrage kosten-
los zugesandt (E-Mail: verkehrsverbund@naldo.de, Telefon: 
07471/930196-96). Alle Infos finden Sie auch auf www.naldo.
de .

Kreisjubiläum: Einladung zum Tag der  
Kreisgeschichte
50 Kerzen würden dieses Jahr auf der Geburtstagstorte des 
Landkreises Reutlingen brennen - Denn 1973 wurde der 
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heutige Landkreis Reutlingen mit seinen 26 Städten und 
Gemeinden gebildet. Zum runden Kreisgeburtstag lädt das 
Landratsamt Reutlingen alle Bürgerinnen und Bürger zum 
„Tag der Kreisgeschichte“ am Sonntag, 18. Juni 2023, ab 10 
Uhr, in die Alte Weberei nach Mittelstadt ein.
„Wir haben alle etwas zu feiern“, so Landrat Dr. Ulrich Fied-
ler. „Denn wir können stolz sein auf unseren Landkreis und 
unsere zahlreichen Nachhaltigkeits- und Inklusionsprojekte. 
Vor allem aber können wir stolz sein auf das großartige und 
vielfältige Engagement aller, die sich in unserer Gesellschaft 
auf den vielfältigsten Wegen einbringen.  Denn Sie, liebe Bür-
gerinnen und Bürger sind es, die unseren Landkreis lebens- 
und liebeswert machen.“

Spannendes Programm für Groß und Klein und feierli-
cher Kreisempfang
Das Kreisarchiv-Team hat ein spannendes und exklusives 
Programm vorbereitet: Renommierte Referentinnen und Re-
ferenten beleuchten in ihren Vorträgen die Geschichte des 
Landkreises Reutlingen. Der Bogen spannt sich von den 
Kelten bis zur Kreisreform - ein Vortragsprogramm, das in 
dieser Zusammenstellung etwas ganz Besonderes ist und 
neuen Einblicke und Erkenntnisse verspricht.
Ein buntes Rahmenprogramm bietet auch Familien viel Ab-
wechslung: Wer möchte, kann den Landkreis Reutlingen mit 
der VR-Brille bereisen - und dabei mit beiden Beinen fest in 
der Alten Weberei bleiben. Im Mittelalterlager gibt es einen 
authentischen Einblick in Alltagskultur, Kleidung und Hand-
werk. Natürlich ist auch für Speis und Trank gesorgt.
Rund 288.007 Menschen leben im Landkreis Reutlingen - Wen 
man alle Bürgerinnen und Bürger im Landkreis fotografieren 
und alle Porträts übereinanderlegen würde, wie sähe der 
Landkreisbewohner aus? Dieser Frage geht der Social Media 
Artist Artist Wolf
Nkole Helzle in dem Kunstprojekt „Der Landkreis lächelt“ 
nach: Wer möchte, ist herzlich eingeladen sich am Tag der 
Kreisgeschichte fotografieren zu lassen. Anschließend tourt 
Helzle durch den Landkreis und erstellt aus allen Porträt-
bildern ein Gesicht des
Landkreises Reutlingen, das im Neubau des Landratsamts 
seinen Platz finden soll.
Der Tag der Kreisgeschichte endet mit einem feierlichen Kreis-
empfang. In diesem feierlichen Rahmen wird die zweite Jubi-
läumspublikation mit dem Titel „Der Landkreis Reutlingen von 
oben - alle Orte damals und heute“ präsentiert. Zum Auftakt 
des Kreisjubiläumsjahres 2023 wurde bereits der Band über 
die Burgen und Schlösser im Landkreis vorgestellt.

Anmeldung und weitere Informationen zum Kreisjubiläum
Interessierte können sich unter www.kultur-machen.de/kreis-
geburtstag zum Tag der Kreisgeschichte anmelden. Tele-
fonische Anmeldungen sind unter der Rufnummer 07121 480 
-1325 möglich.
Einen Überblick zu den Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 
gibt es unter: https://www.kreis-reutlingen.de/Kreisjubilaeum

Positives Zwischenfazit für die Erweiterung 
des Biosphärengebiets Schwäbische Alb
21 Kommunen möchten weitere Flächen in das Biosphären-
gebiet einbringen
15 Kommunen, die bereits Mitglied des von der UNESCO 
ausgezeichneten Biosphärengebiets Schwäbische Alb 
sind, möchten weitere Teilflächen einbringen. Sechs 
neue Kommunen haben eine Bewerbung zur Aufnahme 
in das Biosphärengebiet eingereicht. Weil damit die ver-
anschlagte maximale Flächengröße von ca. 120.000 Hekt-
ar bereits erreicht ist, wurde beschlossen, keine weiteren 
Städte und Gemeinden in den Erweiterungsprozess ein-
zubeziehen.

Das vom Lenkungskreis des Biosphärengebiets Schwäbische 
Alb beschlossene Verfahren der Gebietserweiterung sah vor, 
dass in einem ersten Schritt die 17 Mitgliedskommunen, die 
aktuell nur anteilig im Biosphärengebiet liegen, nach ihrem 
Interesse gefragt werden, weitere Flächen in das Biosphären-
gebiet einzubringen. Im Ergebnis möchten 15 der 17 Mit-
gliedskommunen weitere Flächen in das Biosphärengebiet 
beisteuern: Bad Urach, Hayingen, Lichtenstein, Münsingen, 
Reutlingen, Sankt Johann, Zwiefalten, Ehingen (Donau), 
Heroldstatt, Lauterach, Schelklingen, Beuren, Bissingen an 
der Teck, Dettingen unter Teck und Weilheim an der Teck. 
Damit können die Vorteile des Biosphärengebiets auf weiteren 
Flächen wirken.
In einem zweiten Schritt wurden neun neue Kommunen ange-
fragt, ob sie dem Biosphärengebiet beitreten möchten. Diese 
Kommunen grenzen direkt an die Gebietskulisse an und wur-
den bereits bei der Erstausweisung des Biosphärengebiets 
im Jahr 2008 als potenzielle Mitgliedskommunen angefragt. 
Sie hatten somit Vorrang vor weiteren beitrittsinteressierten 
Kommunen.
Von den neun angefragten neuen Städten und Gemeinden ha-
ben die sechs Kommunen Allmendingen, Blaubeuren, Engs-
tingen, Hohenstein, Rechtenstein, Sonnenbühl eine Beitritts-
bewerbung eingereicht. Die Auswertung der Bewerbungsun-
terlagen anhand eines umfangreichen Kriterienkatalogs wird 
aktuell von einer externen Agentur vorgenommen. Emeringen, 
Laichingen und Mehrstetten entschieden sich gegen einen 
Beitritt. Seit Oktober 2022 wurden insgesamt 27 Informations-
abende zur Gebietserweiterung veranstaltet sowie zahlreiche 
weitere Gespräche in Kommunen geführt.
Verbindlich ist die Gebietserweiterung damit noch nicht, 
weder für die Kommunen noch für den Lenkungskreis des 
Biosphärengebiets. Eine entscheidende Frage ist nun, wo 
Kern- und Pflegezonen ausgewiesen werden können. Die 
Kernzonen sollen drei Prozent des erweiterten Biosphären-
gebiets umfassen. Was auf der einen Seite einen Mehrwert 
für die Biodiversität und Forschung darstellt, bedeutet auf 
der anderen Seite einen Verzicht auf die Holznutzung, Ein-
schränkungen für die Jagd und die Stilllegung von bestimmten 
Wegen in den Kernzonen. „Wir erwarten intensive Abstim-
mungen und sind in einem sehr guten Austausch mit allen 
relevanten Akteurinnen und Akteuren aus dem Bereich Forst, 
Naturschutz, Kommunen und natürlich den Flächeneigentü-
mern“, so die Einschätzung von Achim Nagel, dem Leiter der 
Geschäftsstelle des Biosphärengebiets. Denn ohne die Zu-
stimmung der Flächeneigentümer werden keine Kernzonen 
ausgewiesen. In Betracht kommen hierbei nur Waldflächen im 
Eigentum der öffentlichen Hand, also keine Privatwälder. Bei 
den Pflegezonen kommen nur bestehende Schutzgebiete in 
Frage, damit dies zu keinen zusätzlichen Einschränkungen in 
der Bewirtschaftung bei Landwirtinnen und Landwirten führt.
Mit den weiteren Flächen der 21 Kommunen könnte das Bio-
sphärengebiet auf knapp 132.000 Hektar anwachsen. Dies 
liegt bereits oberhalb des vom Lenkungskreis des Biosphä-
rengebiets veranschlagten Richtwerts von 120.000 Hektar als 
maximale Flächengröße. Damit zeichnet sich bereits heute ab, 
dass für Gespräche mit weiteren neuen Kommunen kein Raum 
bleiben wird. Der Lenkungskreis hat daher beschlossen, im 
Rahmen des aktuell stattfindenden Erweiterungsprozesses, 
keinen weiteren Kommunen die Möglichkeit zu geben, eine 
Beitrittsbewerbung einzureichen. Denn das Biosphärengebiet 
soll „händelbar“ bleiben und mit „Augenmaß wachsen“, im 
Sinne einer effektiven Verwaltung und Gestaltung des Gebiets. 
„Wir wissen von einigen weiteren Kommunen, die sich einen 
Beitritt wünschen. Wir halten es für wichtig, zu signalisieren, 
dass es im Rahmen des jetzt stattfindenden Erweiterungspro-
zesses keine weitere Möglichkeit gibt, dem Biosphärengebiet 
beizutreten. Wir möchten keine Hoffnungen wecken, die nicht 
bedient werden können“, so der Lenkungskreisvorsitzende 
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und Tübinger Regierungspräsident Klaus Tappeser. Er fügt 
hinzu: „Es ist durch zahlreiche positive Gespräche deutlich 
geworden, dass auch in diesen Kommunen die Ideen des 
Biosphärengebiets Schwäbische Alb teilweise gelebt werden. 
Wir wollen daher auch mit diesen Städten und Gemeinden im 
Gespräch bleiben und gemeinsam Möglichkeiten zur Koope-
ration prüfen“.
Im Herbst 2024 soll die Gebietserweiterung seitens des Len-
kungskreises und der beteiligten Kommunen final beschlos-
sen werden. Bis dahin sollen alle offenen Fragen beantwortet 
sein, insbesondere die neue Außengrenze des Biosphären-
gebiets, die Lage der neuen Kern- und Pflegezonen sowie die 
Höhe der Mitgliedsbeiträge für jede Kommune.

Findbuchübergabe im Großen Sitzungssaal
Kürzlich haben Verwaltungsdezernent Gerd Pflumm, der Lei-
ter des Kreisarchivs Dr. Marco Birn und Diplom-Archivarin 
Nicole Spiller im Großen Sitzungssaal dem früheren Kreis-
jugendpfleger Herbert Leitze das neue Findbuch zum Bestand 
Kreisjugendpflege überreicht. Es listet Unterlagen aus den 
Jahren 1953 bis 2005 auf. Als Findbuch bezeichnet man im 
Archivwesen ein schriftliches Verzeichnis von Archivalien.
Leitze war von 1972 bis 2004 als Kreisjugendpfleger bezie-
hungsweise Fachberater für außerschulische Jugendarbeit 
und Jugendbildung beim Landratsamt Reutlingen tätig und 
prägte die Jugendarbeit des Landkreises Reutlingen über ei-
nen langen Zeitraum. Viele der jetzt verzeichneten Unterlagen 
entstanden ursprünglich im Rahmen seiner täglichen Arbeit. 
Herbert Leitze freute sich deshalb sehr, dass die Unterlagen 
jetzt erschlossen sind und interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern unter Beachtung der archivischen Sperrfristen im 
Kreisarchiv zur Verfügung stehen.

30 laufende Meter Unterlagen bearbeitet
Die Unterlagen der hiesigen Kreisjugendpflege geben span-
nende Einblicke, zumal der Landkreis Reutlingen als erster 
Kreis des Regierungsbezirks Südwürttemberg-Hohenzollern 
bereits zum 1. Januar 1953 - vor 70 Jahren - einen haupt-
amtlichen Kreisjugendpfleger anstellte. Nicole Spiller hat zur 
Erstellung des Findbuchs 30 laufende Meter Unterlagen aus 
den Jahren 1953 bis 2005 bewertet. 12 laufende Meter davon 
wurden schließlich als archivwürdig mittels eines spezifischen 
Archivinformationssystems erschlossen und verzeichnet.
Die Unterlagen enthalten eine Fülle an Informationen über die 
Förderung der Jugendarbeit durch den Landkreis Reutlingen, 
etwa durch vielfältige Einzelveranstaltungen der Kreisjugend-
pflege sowie Projekte im Rahmen des internationalen Jugend-
austauschs. Sie bieten sich für heimatkundliche Forschungen 
bezüglich der Jugendarbeit von Vereinen, Verbänden und In-
stitutionen sowie für ortsgeschichtliche Studien im Hinblick auf 
Einrichtungen für Jugendliche in den Kreisgemeinden an. Eine 
besondere Überlieferungsform ist die Vielzahl audiovisueller 
Medien, die vor allem im Zusammenhang mit Veranstaltungen 
und Seminaren der Kreisjugendpflege sowie dem Interna-
tionalen Jugendaustausch entstanden sind, unter anderem 
47 Videokassetten, sechs Schmalfilme und ein Tonband. Ein 
Großteil davon wurde jetzt digitalisiert.
Findbücher werden beim Kreisarchiv Reutlingen normalerwei-
se nur noch digital erstellt, weshalb für die feierliche Übergabe 
ein Exemplar eigens ausgedruckt und gebunden wurde.

Autobiografie des ehemaligen Kreisjugendpflegers 
Herbert Leitze legte unter dem Titel „Moment mal... ...einmal 
mit dem Leben sprechen...“ im Jahr 2021 seine Autobio-
grafie vor, die unter anderem Einblicke in seine über 30 Jahre 
währende berufliche Tätigkeit als Kreisjugendpfleger beim 
Landratsamt Reutlingen bietet. Außerdem gibt es aus dem 
Jahr 2022 eine erweiterte zweite Auflage seiner Biografie. 
Beide Publikationen sind in der kulturhistorischen Bibliothek 
des Kreisarchivs Reutlingen einzusehen.

Zumeldung zur PM des Umweltministeriums 
zur Preisverleihung Leitstern Energieeffizienz
Straßenmeisterei Münsingen erhält Jury-Sonderpreis 
beim Leitstern Energieeffizienz 2022
Der Landkreis Reutlingen hat erneut mit Erfolg am Wett-
bewerb Leitstern Energieeffizienz des Umweltministeriums 
teilgenommen. Der Leitstern Energieeffizienz wird vom Mi-
nisteriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-
Württemberg alle zwei Jahre durchgeführt, um Stadt- und 
Landkreise, die sich durch besonders Engagement im Bereich 
Energieeffizienz auszeichnen, zu würdigen. Nach der Aus-
zeichnung als „Bester Aufsteiger“ beim Wettbewerb 2020, hat 
der Landkreis Reutlingen nun einen Jury-Sonderpreis in der 
Kategorie „Effizienzmaßnahmen im Bereich Wertstoffhöhe, 
Straßenmeisterei, Bauhöfe“ erhalten. Damit ausgezeichnet 
wurde der ganzheitliche Ansatz beim Neubau der CO2-neu-
tralen Straßenmeisterei in Münsingen. Durch den Neubau 
werden Energieeffizienz, Ressourceneffizienz, Erneuerbare 
Energien sowie Effektivität der Arbeitsabläufe vereint.
Der Wärmebedarf der Straßenmeisterei wird vollständig über 
eine Holzhackschnitzelanlage, deren Brennstoff aus dem Ma-
terial von Straßenbegleitflächen stammt, gedeckt. Eine Photo-
voltaik-Anlage mit einer Leistung von rund 300 kWp wurde auf 
der Dachfläche installiert. Die Salzsole für den Winterdienst, 
die sonst lange Strecken transportiert werden muss, wird seit 
dem Neubau komplett selbst produziert. Außerdem wird für 
die Fahrzeugwäsche und die Herstellung der Salzsole aus-
schließlich Regenwasser verwendet. Der neue gut gelegene 
Standort verkürzt Verkehrswege und vereint alle Nutzungs-
bereiche an einem Ort. Erst Im April hatte Umweltministerin 
Thekla Walker mit Landrat Dr. Ulrich Fiedler die Straßenmeis-
terei in Münsingen besucht.
Landrat Dr. Ulrich Fiedler freut sich über die Auszeichnung: 
„Unsere Klimaschutzbemühungen tragen Früchte. Die er-
neute Auszeichnung zeigt, dass wir insgesamt mit unserem 
Klimaschutzprozess auf einem guten Weg und in bestimmten 
Bereichen sogar Vorreiter sind. Die Straßenmeisterei in Mün-
singen ist ein beispielhaftes Projekt, an dem viele Mitarbei-
tende jahrelang gemeinsam gearbeitet haben. Diese Arbeit 
hat sich gelohnt.“

Aus den Fraktionen des Gemeinderates          

SPD
Einladung zum SPD-Stammtisch  
Der SPD-Ortsverein Grafenberg lädt herzlich zum SPD-
Stammtisch am Mittwoch, 24.05.2023, 19:00 Uhr in die 
Sportgaststätte „Da Vittorio“ ein. 
Wir wollen über aktuelle politische Themen reden und unsere 
langjährigen Mitglieder Reiner Hussong (50 Jahre), Hannelore 
Miotto und Lisa Mayer (jeweils 40 Jahre) ehren. 
Außerdem kommt an diesen Tag der „wandernde SPD-
Stammtisch“ des Kreisverbandes Reutlingen zu uns. 
Mit dabei sein werden Klaus Käppeler und Katja Fischer, 
Bürgermeisterin in Trochtelfingen.
Für die kommende Kommunalwahl im nächsten Jahr suchen 
wir Mitbürger, welche sich gerne auf dieser Ebene engagieren 
möchten. 

Warum den Gehölzschnitt entsorgen?

Ein Totholzhaufen im Garten bietet Lebensraum 
für viele Insekten und Schmetterlinge
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, 
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, 
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Wochenspruch
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will 
ich alle zu mir ziehen. 
Johannes 12,32

Donnerstag, 18. Mai 2023 - Himmelfahrt
10.00	 Ökumenischer Gottesdienst mit Posaunenchor in der 

Kirche, da das Bergfest abgesagt werden musste 
(Pfrin. Hannah Häfele)

	 Das Opfer erbitten wir für ein Ziegenprojekt in Ghana

Sonntag, 21. Mai 2023
10.00	 Gottesdienst zum Abschluss der Konfirmandenzeit 
	 (Pfr. Raphael Häfele)
	 Das Opfer wird für das Gemeindehaus erbeten
19.00	 Chorkonzert mit dem Chor „because“ aus Weil im 

Schönbuch (Michaelskirche)

Montag, 22. Mai 2023
  9.30	 Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
	 Kontakt: Annabarbara Schur, Tel. 96057720
17.30	 Kirchbesen in der Zehntscheuer (bis 20.00 Uhr);
	 die Jugendfeuerwehr Grafenberg bietet Wasserspiele 

für Kinder an

Dienstag, 23. Mai 2023
17.30	 Frauenpower: Sport und Segen (GH) Kontakt: annet-

te.reinholz@gmx.net
17.30	 Kirchbesen in der Zehntscheuer (bis 20.00 Uhr);
ab 19.00 Uhr Ständchen des Posaunenchors

Mittwoch, 24. Mai 2023
17.30	 Kirchbesen in der Zehntscheuer (bis 20.00 Uhr);
	 es werden Spielmöglichkeiten für Kinder angeboten
20.00	 Kirchenchor

Donnerstag, 25. Mai 2023
17.30	 Mädchen- und Bubenjungschar
17.30	 Kirchbesen in der Zehntscheuer (bis 20.00 Uhr); es 

werden Spielmöglichkeiten für Kinder angeboten

Neuer Jugendkreis sucht Mitarbeitende
Wir wollen voraussichtlich schon nach den Pfingstferien einen 
neuen Jugendkreis für alle Jugendlichen rund um das Kon-
fialter starten.
Dafür suchen wir Mitarbeitende, die Lust und Zeit haben dabei 
zu sein.
Ein erstes Infotreffen für alle interessierten Mitarbeitenden hat 
in dieser Woche am 17.5.2023 stattgefunden.
Dabei haben wir besprochen, wie der neue Jugendkreis aus-
sehen soll und wann er stattfindet.
Interessierte dürfen sich sehr gerne bei Raphael Haag oder 
im Pfarramt melden.

Konzert mit dem Chor b!cause am Sonntag, 21. Mai 2023
Wir laden ein zum Konzert mit dem Chor b!cause am Sonntag, 
21. Mai um 19.00 Uhr in der Michaelskirche. Dieser Chor be-
steht seit über 40 Jahren, aus ca. 35 begeisterte Sängerinnen 
und Sänger aus der Umgebung von Weil im Schönbuch, im 
Alter zwischen 14 und 40+++ Jahren. Sie alle verbindet die 
Begeisterung fürs Singen von modernen Liedern, Gospels, 
Soul, Pop und Co.
Englische, afrikanische, lateinische und natürlich auch grie-
chische - und deutsche Lieder gehören zum Repertoire des 
Chors. Sie wollen auf mitreißende Art Werbung machen für 
ein Leben mit Jesus.

 
22.-26. Mai 2023 

täglich 17:30 bis 20:00 Uhr in der Grafenberger Zehntscheuer 

Kirchbesen vom 22. -26. Mai 2023 in der Zehntscheuer
Wir freuen uns, dass wieder zum Kirchbesen in der Zehnt-
scheuer einladen dürfen.
Täglich von 17:30 bis 20:00 Uhr gibt es auf Spendenbasis 
Schwäbischen und Schweizer Wurstsalat, Vesperplatten 
(auch vegetarisch), KaBeBe-Bier und wie letztes Jahr auch 
unser neues KaBeBe-Helles.
Regionales Essen in besonderer Atmosphäre und dabei Gutes 
tun!
Die Spenden kommen, wie jedes Jahr, der Stelle des Jugend-
referenten Raphael Haag zu gute.
Besonderheiten:
Montag, 22. Mai: 	� Die Jugendfeuerwehr bietet Wasserspiele 

für die Kinder an,
Dienstag, 23. Mai: 	� Der Posaunenchor spielt ab 19.00 Uhr ein 

Ständchen
Mittwoch, 24. Mai und 
Donnerstag, 25. Mai: �Für Kinder werden Spielmöglichkeiten 

angeboten
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Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Pfarrer Hermann Weiß, 
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter, 
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

Maiandachten  
 
 

Ermstal-Maiandacht  
in der Kirche  

Maria zum Guten Stein  
in Dettingen 

Sonntag, 21. Mai 
15.00 Uhr  

 
St. Bonifatius Metzingen 

Sonntag, 28. Mai 
19.00 Uhr 

St. Bonifatiuskirche Metzingen

Samstag, 20.05.2023
14.00	 Taufe von Paul Tilo Flad und Malia Leni Ketelhut
18.00	 Rosenkranzgebet
18.30	 Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag 21.05.2023
  8.45 	 Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
10.00	 Eucharistiefeier; parallel Kinderkirche
11.15 	 Italienische Eucharistiefeier in St. Johannes, Riede-

rich
11.45 	 Kroatische Eucharistiefeier
15.00	 Ermstal-Maiandacht in der Kirche Maria zum Guten 

Stein, Dettingen

Montag, 22.05.2023
18.30	 Eucharistiefeier
19.30	 Chorprobe im Saal
19.30	 KGR-Leitungsteam in St. Lioba

Dienstag, 23.05.2023
  8.30	 Bibelteilen für Frauen in St. Lioba
15.00	 Boni-mini-Kids Probe im Saal
16.15 	 Boni-Kids II Probe im Saal
18.30	 Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
18.30	 Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier
20.00	 Exerzitien im Alltag im Bonifatiussaal

Mittwoch, 24.05.2023
15.30	 Italienisches Rosenkranzgebet
18.00	 Rosenkranzgebet
19.45 Boni-Chörle-Probe im Saal

Donnerstag, 25.05.2023
16.30	 Boni-Kids Probe im Saal
17.00	 Italienisches Rosenkranzgebet

18.30	 Eucharistiefeier mit Anbetung
18.45 	 Boni-Teens Probe im Saal

Freitag, 26.05.2023
  8.00	 Eucharistiefeier

Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Donnerstag, 18. Mai 2023 - Himmelfahrt
09.30	 Gottesdienst 

Sonntag, 21. Mai 2023 
10.00	 Jugendgottesdienst 

Donnerstag, 25. Mai 2023 
20.00	 Gottesdienst 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de
www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

FC Esslingen - TSV Grafenberg 2:0 (1:0)
Mit drei Siegen im Gepäck war unsere Damenmannschaft 
vergangenen Sonntag zu Gast beim Tabellenzweiten, dem 
FC Esslingen.
Von Beginn an ließen die Gastgeberinnen den Ball in den ei-
genen Reihen laufen und dominierten die Anfangsphase. Dies 
führte folgerichtig in der 16. Minute zum 1:0 für Esslingen. Die 
Gäste von der Buckenwiese ließen sich dadurch nicht aus der 
Ruhe bringen und versuchten weiter nach vorne zu spielen. 
Nach einer halben Stunde hatte Grafenberg durch eine gute 
Freistoßposition die Möglichkeit, den Ausgleichstreffer zu 
erzielen. Valdez platzierte den Freistoß jedoch knapp über 
das Tor. Nach dem Seitenwechsel waren die Gastgeberinnen 
wieder sehr präsent und drängten auf das 2:0. Aber die Gäste 
standen gut und ließen nur wenig zu. In der 53. Minute dann ein 
sehr platzierter Schuss aus dem Halbfeld, der zum 2:0 führte. 
Danach war das Spiel relativ ausgeglichen. Die Gäste konnten 
brenzlige Situationen meist spielerisch lösen, bekamen aber 
im Mittelfeld teilweise nur wenig Zugriff. Die Gastgeberinnen 
hatten nur noch wenig Ideen und gerieten hinten zeitweise 
in Not. Ungefähr zehn Minuten vor Schluss hatte Brückner 
den Anschlusstreffer auf dem Fuß und hätte nur einschieben 
müssen, scheiterte jedoch an der gegnerischen Keeperin. 
Somit blieb es am Ende beim 2:0.
Das Fazit der Trainer: Gegen einen solch starken Gegner hat 
die Mannschaft ordentlich dagegenhalten können und ge-
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zeigt, dass Grafenberg mittlerweile mitspielen kann. Dennoch 
sind die zwei Gegentore sehr ärgerlich.
Es spielten: Neuhäuser, Wolfram, Götz, Füßle, Niklaus, Schad, 
Friedel, Horwath, Valdez, Fitz, Brückner, Cizik, Finkbeiner, 
Gall, F. Zehnder	
JH

Fußball Aktiv 

Kreisliga B, Staffel 4

NK Marsonia Frickenhausen - SGM Grafenberg II/Kohl-
berg II 0:8
Eine verstärkte SGM gewann bei Marsonia Frickenhausen am 
Ende mehr als deutlich mit 0:8.
Bereits im ersten Durchgang war die SGM klar tonangebend, 
die personell arg gebeutelten Gastgeber konnten aber noch 
einigermaßen mithalten. So gelang der SGM bis zur Pause nur 
ein Treffer durch Justin Ezewele (36.).
Nach dem Seitenwechsel baute Marsonia konditionell aber 
immer mehr ab und bereits in der Anfangsphase stellten 
Ezewele (48.) und Hamit Özen (50.) mit einem Doppelschlag 
die Weichen auf Sieg. Erneut Özen erhöhte in der 62. Minute 
auf 0:4 und Jannik Sulz gelang kurz danach das 0:5 (64.). Jetzt 
rollte ein Angriff nach dem anderen auf das Tor der Hausherren 
und nach 69 Minuten machte Pepe-Ramon Klemm das halbe 
Duzend voll. In der Schlussviertelstunde war dann nochmal 
das Sturmduo der SGM an der Reihe. Zunächst stellte Özen 
auf 0:7 (76.) und den Schlusspunkt setzte Ezewele in der 83. 
Minute.
SGM: Brunner, Mastrangelo, Klemm, Sulz, Lutz, Klutsch, 
Rembold, Gerz, Tas, Özen, Ezewele; Jovanov, Misdik, Fick

Am morgigen Sonntag steigt in den Buckenwiesen das lang 
ersehnte Topspiel.
Zu Gast ist Tabellenführer TSV Weilheim II, dem man in der 
Vorrunde deutlich, aber auch zu hoch unterlag.
Mit dem Heimvorteil im Rücken und hoffentlich zahlreicher 
Unterstützung von außen will man sich für die Hinspielnie-
derlage revanchieren.
Spielbeginn ist um 14.00 Uhr.

Am kommenden Sonntag gastiert die erste Mannschaft bei 
den SF Dettingen/Teck II und will dort einen weiteren Schritt 
zumindest Richtung Relegation machen.

Die SGM ist am Sonntag beim TSV Raidwangen II zu Gast 
und will gegen den Tabellenvorletzten einen Dreier einfahren.

Beide Spiele beginnen um 13.00 Uhr.

Hospizgruppe Ermstal                                        

"Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben,
sondern den Tagen mehr Leben."
Dame Cicely Saunders

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.

Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.

Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika. Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken 
und sterbenden Menschen im Mittelpunkt.

Vorankündigung:

Das nächste Trauercafé findet am 14. Juni 2023 in Dettingen, 
in der Brennscheuer von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr statt.

Das nächste Trauer und Wandern findet am 10. Juni 2023 
um 11:00 Uhr statt.
Treffpunkt wird noch bekannt gegeben.

Hospzgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

KULTURforum Metzingen e.V.                          
Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer Plattform für Menschen 
und Themen aus der Region - für die Region!

Freitag	 26.05.2023		  20:00	
Fahrenheit 451 – Literaturlesung und Filmvorstellung
Mit „Fahrenheit 451“ stellt Vorstand und Schulleiter Jürgen 
Grund zusammen mit der Deutschlehrerin Pamela Hauns-
berger von der Schönbein Realschule in einer Lesung und 
Filmvorstellung den Roman von Ray Bradbury vor, die in einer 
Zeit entstand, als sich die USA zu einer Mediengesellschaft 
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entwickelte und das Unterhaltungsfernsehen eine zunehmen-
de Bedeutung im Alltagsleben gewann. 
Mit Blick auf die vielfältigen Entwicklungen unserer heutigen 
Zeit - auch auf Künstliche Intelligenz und Social Media - ist 
dieser Roman aktueller denn je. Haunsberger und Grund wer-
den an diesem Abend einen interessanten Bogen spannen, 
der vom Wechsel zwischen der Verbalität und Visualisierung 
ausmacht und  Besucher anspricht, die Bücher lieben und zu 
schätzen wissen.
Der Eintritt ist frei, Spenden willkommen!

Unser Frühjahr/ Sommer Programm 2023 gibt es als Print 
Ausgabe an der "Infobox" vor dem Kufo, bei all unseren 
Unterstützern oder ganz praktisch digital zum Herunter-
laden oder Ausdrucken auf unserer Webseite: www.kul-
turforum-metzingen.de

Proben diese Woche
Freitag, den 19. Mai 2023 (Hermann-Bader-Raum):
20:00 Uhr Stammkapelle

Vorschau nächste Woche
Dienstag, den 23. Mai 2023:
18:45 Uhr �Jugendkapelle in Riederich, Vereinsräume Guten-

berghalle

60. Geburtstag von Uwe Maisch
Am Mittwoch letzter Woche wurde unser Klarinettist und 
Saxofonist Uwe Maisch, seit über 50 Jahre beim Musikverein 
Grafenberg aktiv, 60 Jahre alt. Die "Grafenberger Musikanten" 
unter der Leitung von Dirigentin Anke Bader überbrachten vor 
dem Haus seiner Tochter Julia in Bempflingen die musika-
lischen Glückwünsche. Nach verschiedenen volkstümlichen 
Weisen gratulierte Vorstandsmitglied Rainer Mayer und über-
reichte ein Weinpräsent. „Du bist nicht nur in der Kapelle, 
sondern seit 2010 auch im Ausschuss aktiv. Deine beiden 
Kinder Julia und Anika spielen ebenfalls seit vielen Jahren 
beim Musikverein und Du und Deine Frau Inge seid immer 
fleißige Helfer bei unseren Veranstaltungen, dafür herzlichen 
Dank“, so der Sprecher. Zum Schluss erklangen der „Ge-
burtstagsmarsch“ und der „Böhmische Traum“. Uwe Maisch 
bedankte sich für das Geburtstagsständchen und lud seine 
Kameradinnen und Kameraden zum Weiterfeiern mit seinen 
Verwandten und Freunden ein. Wir sagen unserem Uwe herz-
lichen Dank und wünschen ihm und seiner lieben Ehefrau 
Ingeborg und seinen 3 Kindern mit Familien vor allem Gesund-
heit, Gottes Segen und weiterhin viel Spaß bei der Blasmusik.
Die Vereinsleitung

Die "Grafenberger Musikanten" überbrachten ihrem 
Kameraden Uwe Maisch zum 60. Geburtstag die musika-
lischen Glückwünsche. 

Vorstandsmitglied "Rainer Mayer" überreichte ein Wein-
präsent. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Absage
Bergfest auf dem Grafenberg an Himmelfahrt, 
Donnerstag, 18. Mai 2023
Aufgrund der vielen Regenfälle in den letzten Wochen ist es 
uns leider nicht möglich, die benötigte Ausrüstung für das 
Fest auf den Berg zu transportieren ohne einen beträchtlichen 
Flurschaden anzurichten. Aus diesem Grund haben wir ent-
schieden, das Fest nicht zu veranstalten. Wir bitten, auch der 
Natur zuliebe um Verständnis. Der Gottesdienst findet in der 
Kirche statt. 
Die Vereinsleitung
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Historischer Spaziergang durch Grafenberg
Entdecken Sie unser Schwäbisches Dorf mit seinen alten 
Gebäuden, kleinen Wegen und seiner herrlichen Aussicht. Wie 
haben die Grafenberger*innen früher gelebt?  Welche Rolle 
spielten die Kinder im dörflichen Leben? Wie verdienten sich 
die Einwohner ihren Lebensunterhalt? Gehen Sie mit auf einen 
unterhaltsamen Rundgang durch unser Dorf.
Treffpunkt: Donnerstag 25.05.2023, 18:00 Uhr bei der Kelter 
Grafenberg,
Dauer ca. 1 ½ Stunden.
Eberhard Rabaa

Sitzung des AK-Kelter
Am kommenden Montag, den 22.05.2023 findet unser nächs-
tes Treffen statt. Treffpunkt ist um 19:30 Uhr in der Kelter. Wir 
starten mit einem kurzen Rückblick auf unsere vergangenen 
Veranstaltungen. Danach wenden wir uns unseren geplanten 
Projekten zu. Dabei gibt es Gelegenheit neue Ideen und 
Anregungen zu diskutieren. Wenn Sie an unseren Themen 
(Veranstaltungen, Backhaus, Ausstellungen, Dorfgeschichte, 
Kino usw.) Interesse haben und uns mal näher kennenlernen 
möchten, sind Sie gerne eingeladen. Weitere Infos unter www.
kelter-grafenberg.de

Sehr geehrte Blutspenderinnen und Blutspender!
Herzlichen Dank sagen wir den 169 spendewilligen Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, die am 11. Mai 2023 zum Blut-
spenden in das Forum der Generationen nach Großbettlingen 
gekommen sind! 
Insgesamt 166 Blutkonserven wurden dem Blutspendedienst 
Ulm weitergegeben um die Rettung und Behandlung schwer-
kranker und verunglückter Mitmenschen zu ermöglichen. Es 
mussten aus gesundheitlichen Gründen 3 Rückstellungen 
gemacht werden.
Ein Extradank gilt den mutigen 4 Erstspendern!
Herzlichen Dank auch allen Mehrfachspender und Helfer die 
zum Gelingen der Aktion beigetragen haben.

Der nächste Blutspendetermin findet am 

07. September 2023 statt.

Bürgerstiftung Grafenberg

Grafenberger Pflanzentauschtag im Paradies

Auch wenn das Wetter am Freitag noch nicht nach Sonnen-
schein aussah, so durften wir tags darauf, am Samstag den 
6. Mai, bei sommerlichen Temperaturen und Sonnenschein 
wieder einen herrlichen Pflanzentauschtag mit Kaffee und 
Kuchen sowie vielen Pflanzen und Besuchern im Garten von 
Familie Schmon verbringen.
Die Bürgerstiftung Grafenberg hatte gemeinsam mit Familie 
Schmon zum Pflanzentauschtag in das Gartenparadies ein-
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geladen. Von verschiedenen Tomatensorten bis hin zu schö-
nen Ziergräsern, erhielten die Besucher eine große Auswahl an 
Pflanzen und Setzlingen, die zum Tausch angeboten wurden. 
Bei Kaffee und Kuchen auf Spendenbasis, konnten sich die 
BesucherInnen über ihre Errungenschaften freuen und im 
Schatten der Bäume den herrlichen Nachmittag genießen.
Ein weiteres Highlight waren die großzügigen und schönen 
Blumenspenden von den Gärtnereien Manz aus Neckartenz-
lingen und Vatter aus Bempflingen. Auf dem Spendentisch 
stand zwischen den vielen Pflanzen ein großes, mit Blumen 
verziertes Sparschwein. Hier konnten die Besucher die ge-
spendeten Blumen gegen einen Obolus ergattern.
Der Pflanzentauschtag wurde dieses Jahr vom Verein Eldoret 
Kids Kenia e.V. unterstützt, dem auch die gesamten Spenden-
einnahmen in Höhe von 550,- € für ihre Hilfsprojekte zu Gute 
kommt.
Für die kleinen Gartenfreunde hatte die Bürgerstiftung Grafen-
berg eine Bastelecke im Garten vorbereitet. Unter Anleitung 
konnten die kleinen Gäste aus Tontöpfen ein mit Heu gefülltes 
Ohrwurmhotel basteln und mit Buntstiften bemalen.
Beim regen Erfahrungsaustausch zum Thema „Düngen ohne 
Chemie“ wurden interessante Tipps preisgegeben. Von Silvia 
Schmon erhielten die TeilnehmerInnen den Geheimtipp; das 
Pflanzloch für Tomatensetzlinge mit Schafswolle und Brenn-
nesselblätter vor dem Einpflanzen zu befüllen. Daraufhin war 
der große Sack mit der gespendeten Schafswolle von Mathias 
Euchner im Nu leer. Ebenso fanden die gespendeten Schafs-

wollpellets bei den BesucherInnen großes Interesse. Ein wei-
terer Düngertipp kam von einer Teilnehmerin aus der Runde. 
Sie erklärte, dass sie aus dem Sud des Ackerschachtelhalms 
zum Düngen ihrer Pflanzen gute Erfahrungen gemacht hat. 
Am Ende des Tages waren die Tauschtische und das Ku-
chenbuffet leer und die Taschen der BesucherInnen und die 
Spendenkassen reichlich gefüllt. Wir wünschen allen Be-
suchern viel Spaß bei der Gartenarbeit und viel Freunde an 
ihren Pflanzen.
Wir möchten uns herzlich bei allen Mitwirkenden für die Unter-
stützung bedanken und bei den vielen BesucherInnen für 
diesen gelungenen Nachmittag.
Familie Schmon und die Bürgerstiftung Grafenberg


